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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TG 1910 Zellhausen : TTV Offenbach 1961 II 
Freitag, 03.12.2021, 20:00 Uhr

Für den TTV Offenbach 1961 II geht die Siegesstraße weiter

Mit langem Atem entführten die Gäste des TTV Offenbach 1961 II am vergangenen Freitag in der
Herren Bezirksklasse Gr. 8 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel bei der TG 1910 Zellhausen. Wie
knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 34:28. Spielentscheidend
war allen voran das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Bauch /
Kreitling. Nach diesem auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Felix Bauch nun 6 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. In toller Verfassung präsentierten sich Kolf /
Niedermeier im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Zhang / Schmidt. Leider mussten Simon / Reuter ihr Doppel kampflos abgeben, der
Punkt ging somit schnell an den TTV Offenbach 1961 II. Einen Sieg holten wenig später Burger /
Vecchione indes bei ihrem 3:1 gegen Heinzerling / Haucke. Nach den ersten Partien gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Da Dirk Simon nicht antreten konnte, verbuchte Cheng Zhang einen kampflosen Sieg. Das
Einzel zwischen Sebastian Kolf und Felix Bauch endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Auf verlorenem Posten stand Michael Burger in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Richard Schmidt, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich
mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Kaum Chancen ließ Thomas Niedermeier beim 11:7,
11:7, 11:8 seinem Gegner Jan Kreitling. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von
Herbert Reuter derweil gegen Robert Haucke. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Beim 3:1-
Sieg von Tommaso Vecchione gegen Ulf Heinzerling ging nur der erste Satz verloren.
Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz an den
jeweiligen Sieger gingen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Da Dirk Simon nicht
antreten konnte, verbuchte Felix Bauch einen kampflosen Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Sebastian Kolf bei der letzlich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Cheng Zhang. Lange
umkämpft war nachfolgend die Partie zwischen Michael Burger und Jan Kreitling, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Thomas Niedermeier die Partie gegen Richard Schmidt noch in vier Sätzen,
also mit 3:1 für sich entscheiden. Nicht ganz mithalten konnte Herbert Reuter, beim 8:11, 8:11, 11:7,
9:11 gegen Ulf Heinzerling, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Tommaso Vecchione lag
gegen Robert Haucke bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere
Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Hitchcock hätte das Drehbuch
zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Sehr eindeutig war der Verlauf des vierten
Satzes, den Vecchione mit 11:0 gewann. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Trotz 1:0 Satzführung verloren Kolf / Niedermeier ihr Spiel gegen Bauch / Kreitling letztlich mit 13:11,
9:11, 9:11, 10:12. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide.
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Nach diesem Ergebnis wird die TG 1910 Zellhausen am 11.12.2021 gegen die TG Offenbach 1885
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
12.12.2021 gegen die TGS Hausen 1897 mitnehmen.

 Statistik:
 TG 1910 Zellhausen

Doppel: Kolf / Niedermeier 0:2, Simon / Reuter 0:1, Burger / Vecchione 1:0 
Einzel: D. Simon 0:2, S. Kolf 0:2, M. Burger 1:1, T. Niedermeier 2:0, H. Reuter 1:1, T. Vecchione 2:0 

 TTV Offenbach 1961 II
Doppel: Bauch / Kreitling 2:0, Zhang / Schmidt 1:0, Heinzerling / Haucke 0:1 
Einzel: F. Bauch 2:0, C. Zhang 2:0, J. Kreitling 1:1, R. Schmidt 0:2, U. Heinzerling 1:1, R. Haucke 0:
2


